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Hallo liebe Tischtennisfreunde

Die Saison steht kurz vor ihrem Ende. Was bleibt in Erinnerung ?

- die Meisterschaft der 2. Damenmannschaft und der Aufstieg in die
Bezirksliga ?

- der (voraussichtliche) 2. Platz der Damen 1 und die Hoffnung auf

den Aufstieg in die Oberliga ?

- der erfolgreiche, bewundernswerte Kampf der Herren 1 gegen den

Abstieg?

- der erfolglose Kampf gegen den Abstieg der vielleicht zu bald

resignierenden Herren 2 ?

- der geforderte Klassenerhalt der Herren 3 ?

- das Mittelmaß der Herren 4 bis 7 ?

- die erfolgreiche Jugendarbeit ?

- das Bemühen um Verstärkungen mit ungewissem Ausgang ?

- das Erschließen neuer Geldquellen ?

- die gute Organisation der Jugendbezirksmeisterschaften ?

- die Nachspiele bei Sale & Pepe ?

- die neue Zählweise bis ELF ?

- die Weihnachtsfeier, das Skatturnier usw., usw. ...

Die Spielzeit 2001/2002 war gespickt mit Höhen und Tiefen. Sie war
ereignisreich und abwechslungsreich, manchmal aufreibend. Sie
benötigte Besonnenheit und gute Nerven.

Ich denke, wir haben alle zusammen gute Arbeit geleistet. Wir
machen deshalb am 27.04.2002 nach den Vereinsmeisterschaften
wieder ein Saisonabschlussfest im Foyer der Rainbrunnenhalle.

Am 08.05.2002 lade ich Euch ein zur Jahreshauptversammlung im
SG-Heim. Hier werden die Weichen für das nächste Jahr gestellt.

Bis zur nächsten Ausgabe der TT-News wünsche ich Euch einen
schönen Urlaub !

Peter Hein

impressum

Herausgeber: Tischtennis - SG Schorndorf

Die Zeitung unterliegt der Zuständigkeit der
Abteilung Tischtennis der SG Schorndorf.
Redaktionsschluss nach Vereinbarung.

Redaktion:
Mitarbeiter:

Auflage:

Siegfried Feirer
Sabine Feirer, Peter Hein, Uwe Hamm,

Erhard Schaukal, Martin Schneck, Jürgen Kern,
Johannes v. Heißen, Steffen Heigl, Herbert Kern,
Hans Engelhardt und Wernfried Hüttgens,
Alois Münch und Christian Kelbel.

200 Hefte



I. Herrenmannschaft
Landesliga

Herren I - WEITERHIN IN DER LANDESLIGA

Immer in Bestbesetzung antretend und mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung knüpfte die 1. Herrenmannschaft in der
Rückrunde an die schon in den vergangenen Jahren gezeigte
Spielstärke an und wendete somit den bei Halbzeit noch drohenden
Absturz in die Bezirksliga sicher ab.

Nervenstark sammelten , ,
, , , und

Punkt um Punkt und brachten es in der Rückrunde auf
immerhin 12:6 Zähler und mussten sich nur in den Auswärtsspielen
beim VfB Oberesslingen und in Korb knapp geschlagen geben. Aus
den mit der roten Laterne quittierten 4 Vorrundenpunkten wurden
schließlich beachtliche
16 Saisonpunkte. Diese wiederum bedeuteten ein fast ausgeglichenes
Punktekonto und einen letztlich versöhnlichen 6. Tabellenplatz.

Für die im Herbst beginnende neue Spielzeit wünscht sich die
Mannschaft wie alle anderen Mannschaften auch spielstarke
Neuzugänge, weiterhin treue Fans und vor allem einen weniger
nervenaufreibenden Saisonverlauf!

Alois Münch

Pavel Krol Alexander Rak Dietmar
Fronius Eren Aytan Uwe Hamm Alois Münch Helmut
Wessely
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II. Herrenmannschaft
Bezirksklasse A

Schon zu Beginn der Saison war klar, das es in diesem Jahr für die
2. Männermannschaft sehr schwer werden wird um in der
Bezirksklasse A zu bestehen. Das die Saison dann aber so schlecht
verläuft erwarteten selbst die größten Pessimisten nicht. Nachdem
man in der Vorrunde wenigstens gegen Rudersberg an heimischen
Tischen einen Sieg einfahren konnte, gab es in der Rückrunde nichts
mehr zu gewinnen. Die Mannschaft wurde von Spiel zu Spiel
regelrecht abgestraft. In der Rückrunde gab es lediglich 20
Einzelerfolge und 4 Siege im Doppel. 72 mal wurde dem Gegner zum
Sieg gratuliert. Dies schlechte Spielverhältnis verdeutlicht, das die
Mannschaft nicht zu Unrecht Schlusslicht der Tabelle ist und in der
Verfassung einfach nicht in diese Klasse gehört.

Jetzt gilt es, die Saison zu analysieren, um zu erkennen was man
falsch gemacht hat. Zunächst wäre anzuführen, das man vor allem im
vorderen Paarkreuz zu schwach besetzt war. Sicherlich hat der
Mannschaft ein Leistungsträger, wie es Helmut Wessely war, gefehlt.
Doch das dieser in der Ersten spielt war allen Spielern schon zu Beginn
der Saison bekannt.
Ein weiterer Punkt der zu betrachten ist, sind die
Trainingsgewohnheiten der Spieler. Wer vor einem Spiel nicht
wenigsten einmal trainiert, kann nicht erwarten, das er am
Wochenende zur Höchstform aufläuft und alles gewinnt. Vor allem das
Doppel ist eine Disziplin bei der durch Training rasch eine erhebliche
Leistungssteigerung erzielt werden kann. Doch um Doppel zu
trainieren benötigt man einen Partner. Und wenn der nie da ist, dann
hat man im Doppel auch weiterhin das Nachsehen. In diesem
Zusammenhang möchte ich die Einführung eines
Pflichttrainingsabends, am Donnerstag vor einem Spiel, zur Diskussion
stellen.
Das Angebot, das übrigens nur wenige Vereine bieten können, auch
während der Schulferien zu trainieren wurde nur von 2 Spielern
genutzt. Die Trainingspausen die sich die Spieler erlauben sind einfach
zu großzügig bemessen, um in der Bezirksklasse A bestehen zu
können. Ein weiterer Kritikpunkt ist die Einspielphase vor
Punktspielen. Man könnte glauben, das niemand Kenntnis davon hat,
das ich die Sporthalle Sonntags schon eine Stunde vor Spielbeginn
aufschließe.
Die Gegner haben ihre Trikots jedenfalls schon nass geschwitzt, bis bei
uns der letzte Spieler in der Halle einläuft.
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Die Abfahrtszeiten zu den Auswärtsspielen müssen auch großzügiger
kalkuliert - und von den Spielern auch eingehalten werden.
Das Freizeitverhalten der Spieler möchte ich an dieser Stelle auch
ansprechen. Die Zweite wurde innerhalb der Abteilung als
Touristenmannschaft tituliert. Ganz von sich weisen lässt sich dieser
Ausspruch nicht. Besonders ungeschickt ist es, wenn gerade gegen
nicht so spielstarke Mannschaften mit Ersatz gespielt werden muss.
Besonders ärgerlich ist es, wenn wie gegen Haubersbronn, gleich 2
Spieler fehlen. Da sollte man sich im Vorfeld doch besser abstimmen.
Mangelndes Engagement möchte ich den Spielern jedoch nicht
unterstellen. Schließlich haben diese Spieler in der Vorrunde jeweils 3
Einsätze in der Ersten absolviert. Frau und Kinder, oder andere private
Verpflichtungen, wurden dabei zurückgestellt.
Zum Schluss noch etwas erfreuliches. Im Heimspiel gegen Bettringen
war als Zuschauer anwesend. Dies wird sich in der
nächsten Runde jedoch ändern. Dann ist er nämlich wieder im roten
Trikot, als Spieler der zweiten Mannschaft, aktiv im Einsatz.

1 SG Bettringen I 32 2 - TV Hebsack 1 2 : 9
2 1. FC Norm. Gmünd I26 10 SV Fellbach 1 - 9 : 2
3 TV Hebsack I 22 12 - TSG Backnang 1 3 : 9
4 TSG Backnang I 21 13 FC Norm. Gmünd 1 - 9 : 2
5 TV Oeffingen I 21 15 - TV Oeffingen 1 2 : 9
6 SV Fellbach I 16 18 TSV Haubersbronn 1 - 9 : 5
7 TV Murrhardt I 13 21 - SG Bettringen 1 1 : 9
8 TSV Haubersbronn I 11 25 TSV Rudersberg 1 - 9 : 7
9 TSV Rudersberg I 10 26 TV Murrhardt 2 -

Gert Lang

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2

. : SG 2
10. SG Schorndorf II 2 : 32

Tabelle Ergebnisübersicht

Erfolgsbilanzen

Spieler V M H BZ Doppel

-2
-6
-3
6
4

-5
-1
-3
-1

Prietzel, Björn 0 2 Hein - Hagedorn 0:8
Hein, Peter 2 12 Schmid - Kern 2:5
Hagedorn, Dietmar1 10 2 0 Novotny - Wiegert 2:5
Schmid, Thomas 1 1 4 4 Mühlena - Schilling 0:1
Kern, Jürgen 1 1 2 4 2 0 Kern - Mühlena 0:1
Novotny, Markus 1 2 1 6 Prietzel - Novotny 0:1
Wiegert, Martin 1 1 2 4
Mühlena, Daniel 0 3
Schilling, Uwe 0 1
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Noch ein Blick in die Zukunft. Ich habe ein bißchen Hoffnung, daß wir
vielleicht sogar noch als Tabellenzweiter den Aufstieg schaffen
können. War es doch in letzten Jahren immer so, daß
auch der Zweite mit hoch konnte. Wenn nicht ---- die Weichen für die
kommende Saison sind gestellt. Alle Spielerinnen halten uns die Treue
( --- D A N K E --- ) und ich bin auch in Verhandlung mit der ein
oder anderen Verstärkung.
Die Zweite hat sicherlich eine schwere Saison vor sich. Hier gilt es in
erster Linie nicht abzusteigen. Doch ich bin zuversichtlich, daß uns
dies auch gelingen wird.
Neu wird die 3. Mannschaft in der Kreisklasse an den Start gehen. Die
jungen „ Wilden „ wie ich sie wieder einmal nennen möchten werden
sich umschauen. Waren sie es aus den Jugendklassen gewohnt „
schöne „ Bälle zu spielen , wird es nun sicherlich für alle recht
schwierig sich an diese Art Tischtennis zu gewöhnen. Aber ich glaube
auch hier wird die Zeit für uns arbeiten und auch diese Mannschaft
wird die erhofften Erfolge bald einfahren.

Nun noch ein persönliches Dankeschön von mir. Ich möchte mich bei
allen Spielerinnen für den wirklich ganz hervorragend Ablauf dieser
Saison bedanken. Auch ich bin nicht immer ganz einfach, doch ohne
zu murren und mit sehr viel Einsatz haben vor allem die, die auch
etwas weitere Wege zu uns haben, keine Mühen gescheut um immer
eine optimale Leistung zu bringen. Besonders freut es mich, daß
unser gemeinsamer Trainingstag keine Eintagsfliege war und wir
immer jeden Freitag zusammen kommen.

Uwe Hamm
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SG -Damen - Team
(Verbandsliga u. Bezirksklasse)

Und wieder ist eine lange Saison so gut wie vorbei----- und wieder
haben wir eine äußerst erfolgreiche Saison hinter uns.
Doch der Reihe nach. Zuerst einmal möchte sich das komplette
Frauen-Team bei allen bedanken, die uns die ganze Saison über so
hervorragend unterstützt haben. Besonders bei unseren Heimspielen
am „ ungeliebten „ Sonntagnachmittag haben wir in der Zwischenzeit
einen regen Zuschauerzuspruch. Auch bei den Auswärtsspielen bin ich
kein „ Einzelkämpfer „ mehr, denn ( - Freund - ) und

(- Sohn - ) sind bei jedem Spiel dabei. Ebenfalls
möchten wir uns an dieser Stelle beim Förderverein der
SG Tischtennis-Abteilung bedanken--- ohne diese finanzielle
Unterstützung wäre ein Frauen-Team in dieser Stärke nur schwer zu
realisieren.
Doch nun zum Sport. Beginnen möchte ich heute einmal mit der
2.Mannschaft. Dort haben wir es geschafft---- wir sind Meister in der
Bezirksklasse geworden und werden somit in der kommenden Saison
in der Bezirksliga spielen. Glückwunsch an (- ungeschlagen in
der Rückrunde - ), , , , (- ebenfalls
ungeschlagen -), , und . Zwar mussten wir uns
gegen den SC Fornsbach mit 5:8 geschlagen geben, aber alle anderen
Mannschaften kamen über eine Statistenrolle nicht hinaus.

Noch nicht beendet ist die Rückrunde der 1.Mannschaft. Bisher stehen
wir auf einem hervorragenden 2.Tabellenplatz und wenn ich mich nicht
verrechnet habe, können wir uns in den beiden Spielen sogar
Niederlagen leisten, ohne diesen Platz zu verlieren. Denn die letzten
beiden Spiele haben es in sich. Zuerst empfangen wir den
Tabellendritten vom TTC Wangen. Zur Erinnerung ---- dort haben wir
unser schlechtestes Saisonspiel gehabt und mit 4:8 verloren. Es ist
also Wiedergutmachung angesagt. Einen Tag später müssen wir noch
zum schon feststehenden Meister TSV Herrlingen. Dort hatten wir in
der Vorrunde keinerlei Gewinnchance--- schau mer mal wie ernst
dieses Spiel noch wird.
Bisher ist die „ Erste „ in der Rückrunde noch ungeschlagen und
konnte auch im Derby gegen den TTV Burgstetten ein klares 8:3
erspielen. Hier konnten wir, wie auch gegen die TTG Süßen, auf unsere
Gabriella zurückgreifen und hatten somit natürlich leichtes Spiel. Alle
anderen Spiele wurden ohne große Mühe von , (- beide
mit bisher nur einer Niederlage -), , und
gewonnen.

Patrick Anita`s
Kristian Maria’s

Sabine
Anita Sandra Uschi Miriam

Anett Anja Kerstin

Maria Simone
Anita Sabine Sandra

Neue Straße 10 / Ecke Kirchgasse 73614 Schorndorf Telefon (07181) 63412

Das Café mit Flair in Schorndorfs Stadtmitte

In besonderer Atmosphäre erwartet Sie eine
reiche Auswahl an Kaffee und Kuchen

Bewirtung von Geburtstagsfeiern
und Konfirmationen bis 50 Personen

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr



III. Herrenmannschaft
Kreisliga

Geschafft
Martin Wiegert

. Durch eine sehr gute Leistung aller Spieler in der
Rückrunde und die tolle Verstärkung durch aus der
II.Mannschaft haben wir den Verbleib in der Kreisliga noch erreichen
können. Die Spannung haben wir uns allerdings bis zum letzten
Spieltag erhalten.
Gestartet sind wir in die 2 Saisonhälfte mit einem 8:8 Unentschieden
gegen die SF Steinenberg I, danach folgte ein 9:5 Sieg gegen die EK
Welzheim II, sowie eine nicht unbedingt erwartete Niederlage (9:5)
gegen den TV Weiler I. Die Spiele gegen die SV Remshalden II (9:4)
und die SV Kaisersbach (9:7) haben wir leider ebenfalls verloren.

Im Endspurt um den Abstiegskampf haben wir dann aber nochmals
alles gegeben. Es folgte ein klares 9:0 gegen den TSV Rudersberg II
und ein verpasster Punkt bei der knappen 6:9 Niederlage gegen den
TV Hebsack II.
Den Abstieg endgültig verhindert haben wir erst im letzten Saisonspiel
durch einen 9:2 Sieg gegen den TSV Haubersbronn II.

Die Absteiger heißen somit: Rudersberg II und Steinenberg I.

Wir sind ziemlich glücklich über diesen guten Ausgang und hoffen die
neue Runde wird wieder sehr spannend und vielleicht noch etwas
erfolgreicher für uns.

Martin Schneck
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WIR VERMIETEN
für den Rohausbau / Innenausbau - Garten

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID
Remsstraße 24 · Schorndorf · 971840�
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IV. Herrenmannschaft
Kreisklasse A

Nach unserem letzten Spiel stehen wir mit 12:20 Punkten
gegenwärtig auf dem 6. Platz der Kreisliga A. Allerdings kann
Welzheim III durch einen Sieg am 20.04.02 noch mit uns gleichziehen
und uns wegen des besseren Spielverhältnisses noch auf Platz 7
drängen.
Egal, ob Platz 6 oder 7 den Klassenerhalt haben wir jedenfalls
geschafft. Dass die Saison schwerer würde als wir gedacht hatten,
wußten wir spätestens nach der Hinrunde und daher haben wir unser
Minimalziel erreicht und können die Saison abhaken.
Wir bedanken uns bei allen Ersatzspielern, die sich für die Vierte
eingeingesetzt haben.

Johannes von Heißen

Steffen Heigl
Unternehmensberatung
Georg-Schienlin-Weg 19

73614 Schorndorf
Telefon: 07181/65463
Telefon: 07181/929521

Fax: 07181/929520

Sie sind arbeitslos und planen eine selbständige Existenzgründung?

Sie sind Angestellter oder Arbeiter und wollen ein zweites Standbein
gründen?

Sie haben ein Angebot zur Betriebsübernahme bekommen?

Sie wollen Ihre Buchhaltung im eigenen Betrieb aufbauen bzw.
erstellen?

Sie haben Finanzierungsfragen in Ihrem Betrieb?

Gerne stehe ich Ihnen als kompetenter und seriöser Ansprechpartner
zur Verfügung. Meine Hilfeleistungen sind vielseitig und erfolgreich.
Zu meinen Kunden gehören Handwerksbetriebe, Handelsunternehmen,
Fertigungsbetriebe, Dienstleistungsbetriebe aller Art und Betriebe aus
dem Bereich der Heilberufe.
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V. Herrenmanschaft
Kreisklasse A

Die fünfte Mannschaft hat ihr Saisonziel mit einem Platz im Mittelfeld
erreicht.
Allerdings war es in der Rückrunde nicht möglich einmal in
Bestbesetzung anzutreten.
So konnte auch durch die tatkräftige Unterstützung der Ersatzspieler
nicht verhindert werden, dass die Spiele gegen SG 4, Plüderhausen
und SC Urbach mit klaren Niederlagen für uns endeten. In Welzheim
gelang ein glücklicher 6:9 Erfolg. Die Begegnung mit dem
SV Remshalden ging 7:9 verloren. Im Heimspiel gegen Weiler gab es
einen klaren 9:2 Erfolg. Beim TSV Rudersberg reichte es nur zu einem
8:8, nachdem alle vier Doppel verloren gingen. Die Niederlage beim
Tabellenführer Winterbach ist mit 9:4 etwas zu hoch ausgefallen.

W. Groß 4:2 +10
F.Kinces 7:3 +18
H.Kern 6:9 +8
W.Stipani 1:5 - 3
E.Schaukal 2:6 - 2
M.Fichtner 1:5 - 3
W.Bohner 2:3 - 0
H.Engelhardt 5:1 +4
A.Rotbächer 4:4 - 0

Herbert Kern

Die Einzelbilanzen lauten wie folgt:
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VI. Herrenmannschaft
Kreisklasse B

In der Kreisklasse B belegte die 6. Herrenmanschaft den
7. Tabellenplatz mit 12:20 Punkten. Leider konnten wir in der
Rückrunde nie Komplett antreten. Einer war immer verhindert.

Z.b. , er konnte in der gesamten Rückrunde wegen
einer schweren Krankheit nicht eingesetzt werden. hätte uns
bestimmt mit einigen Punkten auf den 5.Platz gebracht. Gute
Besserung.

So müssen wir uns mit dem 7. Platz begnügen, mit dem wir auch
ganz gut leben können.

Ich wünsche weiterhin viel Spaß beim Tischtennis spielen.

Hans Engelhardt

Franz Simon
Franz
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VII. Herrenmannschaft
Kreisklasse B

Wenn man alle erzielten Ergebnisse der Vor- und Rückrunde
betrachtet, so kann der Saisonrückblick einen nicht so erfreuen. Mit
12:20 Punkten und 97:107 Spielen (-10) haben wir in der
Schlusstabelle den 6. Platz erreicht. Das unsere 6. Mannschaft auch
mit erspielten 12:20 Punkten und 92:116 Spielen (-24) damit den 7.
Rang belegt, kann uns auch nicht trösten, denn 3 Punkte wurden im
direkten Vergleich erzielt.
Natürlich spielte das lange krankheitsbedingte Fehlen von

im vorderen Paarkreuz eine Rolle. Das notwendige Aufrücken
von schwächte damit die Mannschaft; seine guten
Ergebnisse der Vorrunde fehlten uns. Aber nicht unerwähnt sollte
wieder das herausragende Ergebnis von unserem Spitzenspieler

mit 14:2 Siegen (Bilanz + 40!) sein.
Haken wir also die Saison ganz schnell ab und freuen uns auf eine
hoffentlich erfolgreichere Saison 2002/2003.

Wernfried Hütgens

Lothar
Öttle

Ulrich Luft

Ulrich Spengler

Inh. S. Arikan
Rosenstr. 15 · 73614 Schorndorf

Tel/Fax (07181) 484703 · Mobil (0173) 3249161

und

Brautmoden

Neu in Schorndorf
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Jungen

Die 1.Mannschaft spielte eine gute Rückrunde. Immerhin gelang es
den Tabellenführer aus Spraitbach zu schlagen und der starken TSB
Gmünd einen Punkt abzuknöpfen. So sprang ein sicherer Platz im
Tabellenmittelfeld heraus und mit hat ein SG Spieler
eine der besten Bilanzen in dieser Klasse.

Auch die 2.Mannschaft konnte sich in der Rückrunde steigern und
kam auf 2 Siege. Hier ist vor allem erwähnenswert , daß wir die
einzige Mannschaft waren die ( fast ) immer in gleicher Aufstellung
gespielt hat.

Uwe Hamm

Mario Seeger

Steffen Heigl

Unternehmensberatung

Georg-Schienlin-Weg 19

73614 Schorndorf

Telefon: 07181/65463

Telefon: 07181/929521

Fax: 07181/929520

* Existenzgründungsplanung, Kalkulations- u. Liquiditätsplanung

* Überprüfung von Bilanzen bei Übernahme von Betrieben

* Schulung zur selbständigen Erstellung von Betriebsbuchhaltungen

* Betriebsberatung für Existenzgründer, Ermittlung des
Finanzierungsbedarfes

* Beratung zur Altersvorsorge

* Vermittlung von Aufträgen

Panorama
Lichtenwald, Tel. (07153) 41880
Kegelbahnen noch Termine frei!

Schwäbisch-kroatische Küche
Spezialitäten vom Grill

Öffnungszeiten: Täglich von 11 -24 Uhr
Montag ab 17 Uhr
Sonntag durchgehend warme Küche

00 00

00

- Reservierungen erbeten -

Sehr gut für Feste aller Art geeignet
2 Nebenzimmer

Wir freuen uns auf Sie - Familie Novokmet
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Mädchen

Leider haben sich die zum Teil guten Leistungen der
1.Mädchenmannschaft nicht in Ergebnissen gespiegelt. In der
Landesliga konnten wir die „ rote Laterne „ nicht mehr abgeben,
obwohl gegenüber der Vorrunde bei fast allen eine
Leistungssteigerung zu erkennen war.

Zufrieden kann die 2.Mädchenmannschaft sein. In der Bezirksklasse
wurde ein Platz im hinteren Mittelfeld belegt und auch die gezeigten
Leistungen waren sehr zufriedenstellend.

Auch die dritten Mädchen brachten die Rückrunde ohne größere
Probleme über die Bühne und konnte sogar drei Punkte ergattern.

Uwe Hamm
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Die Tischtennisabteilung der SG Schorndorf
bedankt sich recht herzlich bei allen

für die Unterstützung in der Saison 2001/2002
Sponsoren und Werbeinserenten

Höllwarth, Rolf - D.
73614 Schorndorf

Tel: 07181/ 6 31 00
Fax: 07181/ 97 26 44

Sonnenschutz

& Bruchschutz

Blendschutz-

systeme

Hitzeschutz

“Leben,...... in besserem Licht”

“Lassen Sie Ihre Träume nicht in die Brüche gehen”

“Wir treiben’s immer bunter”

Beschriftungen

& Design

Geschäftsfelder, die

s c h e i n b a r n i c h t

zusammengehören,

vereinen wir in unserem

Handwerk, indem wir

h o c h w e r t i g s t e

Selbstklebefolien und

L a m i n a t f i l m e

p r o f e s s i o n e l l

v e r a r b e i t e n u n d

montieren.

“Leben,.... in besserem

Licht”: wenn es darum

geht, daß es im Wohn-

oder Geschäftsbereich

blendet oder zu große

Hitze einwirkt oder

s c h ä d l i c h e U V -

Strahlung abgehalten

werden soll. Wir filtern

einfallendes Tageslicht.

“Lassen Sie Ihre Träume

nicht in die Brüche

gehen”: Wir verstärken

G l a s f l ä c h e n

w i r k u n g s v o l l m i t

s c h l a g z ä h e n

Lamina ten gegen

Ze r sp l i t te rung und

Einbruch..

“Wir treiben’s immer

bunter”: Hochwertige

F o l i e n s c h r i f t e n ,

k o m p l e t t e

B e s c h r i f t u n g e n ,

Geschä f t spap ie re,

V i s i t e n k a r t e n .

Ko m p e t e n z d u r c h

Erfahrung: Seit mehr als

vier Jahren zufriedene

Kundschaft.
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Schüler

Prunkstück ist die 1. Schülermannschaft. Ihr gelang es doch
tatsächlich wieder einmal einen Meistertitel nach Schorndorf zu holen
und von der Bezirksklasse B in die Bezirksklasse A aufzusteigen,
welches die höchste Spielklasse des Bezirks ist.

Einen ausgezeichneten 3. oder 4. Platz belegen die Schüler 2 in
derselben Spielklasse. Mit ihrem Sieg gegen die DJK Gmünd und dem
Unentschieden gegen den FC Schechingen haben sie der
1. Mannschaft mit zur Meisterschaft verholfen.

Die dritte Schülermannschaft belegte in der Kreisliga einen hinteren
Tabellenplatz, doch hier war es wichtig die Nachwuchsspieler langsam
an die höheren Klassen heran zu führen.

Die 5. und 6. Mannschaft versuchten sich in der Kreisklasse A . Dabei
belegte die 5.Mannschaft den 2. Platz und die 6. Mannschaft einen
achtbaren 7. Platz.

Unwichtig ist die Tabellensituation bei den Schülern 7 und 8. Hier geht
es nur darum Spielpraxis fern vom Training zu gewinnen. Hier zeigt
sich dann schon bald wer für höhere Aufgaben bereit ist.

Uwe Hamm
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Schülerinnen

Den dritten Platz belegte die 1.Schülerinnenmannschaft in der
Bezirksklasse. Mehr war dann aber auch nicht drin.

Für die zweite Mannschaft gilt dasselbe wie für die Schüler 7 + 8 .
Spielen, spielen , spielen..............

Uwe Hamm
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Jugend im Blickpunkt

Alles in allem zeigt die Arbeit mit der Jugend weiter Früchte. Ich bin
mit allen Mannschaften zufrieden und auch die Einzelergebnisse geben
Anlass zur Hoffnung. In den Bezirksranglisten war die SG mit 14
Spielern / innen vertreten und auch auf Schwerpunktebene sind noch
4 dabei.

.

Auch hier sei mir ein kleiner Ausblick in die Zukunft gestattet. Leider
wird uns Richtung TTC Hegnach verlassen. Auch

zieht es zum VFL Winterbach. Zwar ist für mich
manches nicht nachvollziehbar, doch ich wünsche allen viel Glück für
die Zukunft.
Jedoch wird auch in Zukunft eine gute Jugend am Start sein. Bei den
Schülern werden wir in allen Klassen vertreten sein. Auch die Mädchen
und Schülerinnen gehen aussichtsreich ins Rennen. Schwer wird es
vielleicht für Jungen, doch die junge Mannschaft wird es schon richten.
Auch müssen wir weiterhin nach „ Kleinen „ schauen. Zwar hat

schon eine Gruppe 5-8 jähriger, doch hier darf nie ein Loch
entstehen, auch wenn hier „ richtige „ Arbeit wartet.
Sicherlich werden es in der kommenden nicht mehr so viele
Mannschaften wie bisher, doch die Arbeit wird nicht kleiner. Also
packen wir es an. Ich hoffe auch nach den Ferien auf zahlreiche
Unterstützung.

Uwe Hamm

Ich möchte es an dieser Stelle nicht versäumen mich bei allen
Trainern, Betreuern und Eltern zu bedanken. Wiederum wäre
es ohne ihre Hilfe nicht möglich gewesen, die genannten
Erfolge zu erzielen

Mario Seeger
Katharina Stein

Sabine
Feirer

Die Jugend berichtet
Bezirksklasse B Ost

Nach 6 Spielen der Rückrunde stehen wir bereits als Aufsteiger in die
Bezirksklasse A fest.
Wir haben alle Spiele der Rückrunde klar entweder mit 6:0 oder mit
6:1 gewonnen.
Gegen Mitfavorit Schechingen konnten wir mit 6:1 gewinnen und
gegen DJK Schw. Gmünd mussten wir keinen Punkt abgeben.
Da Schw. Gmünd zu Beginn der Rückrunde einige Ausrutscher hatte
waren sie bereits vorzeitig aus dem Rennen um den Aufstieg.
Da unsere 2.Schülermannschaft gegen Schechingen 5:5
Unentschieden spielte waren wir dann nicht mehr einzuholen.

der zur Rückrunde von der 1.Jungenmannschaft
kam, spielte eine optimale 9:0 Bilanz .

ist mit 18:1 Bester der Klasse.
konnte eine gute 9:5 Bilanz erreichen.

der in der Rückrunde nur ein Spiel abgab kommt
auf eine tolle 8:2 Bilanz.

Doppel mussten wir in der Rückrunde keine Abgeben.

Ein großes Dankeschön an für das gute Training und an
für die super Betreuung.

1. +57 24:2
2. FC Schechingen 1 +41 20:6
3. DJK Schw.Gmünd 1 +25 20:8
4. +13 17:9
5. TSV Alfdorf 1 -17 12:16
6. TSV Haubersbronn 1 -26 8:18
7. TV Weiler 2 -41 3:23
8. SC Urbach 1 -52 2:24

Christian Kelbel

Erspielte Bilanzen:

Tabelle:

Johannes Kelbel

Christian Kelbel
Tobias Frech
Andreas Neumayer

Männe Uwe

SG Schorndorf 1

SG Schorndorf 2

Des senn joa
saustarke Kerle
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SG-TT kurz notiert

Bei verschiedenen Turnieren und Meisterschaften erzielten
Spielerinnen und Spieler der SG Schorndorf tolle Erfolge.

Die besonderen Glückwünsche gelten unserer Spielerin

die mit ihrem Mixed-Partner vom SV Plüderhausen die
Süddeutschen Meisterschaften im Mixed Ü 60 errang.

26. Dezember 2001

2. Platz bei den Damen A Sabine Feirer
1. Platz im Doppel Sandra Nowotny und Sabine Feirer

5-6. Januar 2002

1. Platz bei den Damen B Sandra Nowotny und Uschi Meifort
2. Platz bei den Herren B Alexander Rak, Günter Ulmer und

Mundl

6. Januar 2002

1. Platz Simone Talman-Gros Damen S/A
2. Platz Sabine Feirer Damen B

11. Januar 2002

1. Platz im Mixed Ü 60 Uschi Meifort u. Günter Ulmer

23. März 2002

1. Platz im Mixed Ü 60 Uschi Meifort u. Günter Ulmer

Herzlichen Glückwunsch !

Uschi Meifort

Günter Ulmer

Turnier in Bettringen

2 er-Mannschaftsturnier in Steinheim

Drei-Königturnier in Altbach

Württembergische Seniorenmeisterschaften in Mönsheim

Süddeutsche Seniorenmeisterschaften in Oberderdingen

Veranstaltungen und Aktivitäten

01.05.2002 Wanderung TT-Abteilung
04.05.2002 Jugendvereinsmeisterschaften
08.05.2002 TT-Abteilungsversammlung (SG-Heim)
14.09.2002 1. Verbandsspieltag Saison 2002/2003

Haida Donnder
henn mir guade
Leit em Verei

Ich will weiterhin Spitzentischtennis in Schorndorf.
Ich will weiterhin optimale Jugendbetreuung.

Ich will weiterhin optimale Trainingsbedingungen.
Ich will.......

Ich will........
Ich will.......

Wir wollen nicht - Wir tun etwas

Wir als Tischtennis-Förderverein wollen im Tischtennissport etwas
mehr bewegen.

Werden Sie Mitglied oder tragen Sie mit einer einmaligen Spende zum
gelingen bei.

Sag Ja zum Förderverein
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Redaktion aktuell

Eine Vereinszeitung lebt in hohem Maße von
Berichten, Bildern und Ideen seiner
Vereinsmitglieder.
Die Redaktion und deren Mitarbeiter erheben für
sich nicht das Nonplusultra zu sein. Anregungen
und Verbesserungsvorschläge sind jederzeit
herzlich willkommen.

Peter Hein, Uwe Hamm, Steffen Heigl sowie die
Mannschaftführer.

Wie kommt mein Bericht in Tischtennis-News?

Berichte können in Briefform oder per Diskette bei
Sabine Feirer abgegeben werden, oder per Fax
und per E-mail gesendet werden.

Fax: (07153) 945912
E-mail: Siegfried.Feirer@T-Online.de

Ansprechpartner:

Ganz einfach.

Abgabeschluss für Ausgabe Nr. 8

ist der 30.09.2002

DTTB-News

Deutscher Tischtennis-Bund - Generalsekretariat

Otto-Fleck-Schneise 12
60528 Frankfurt/Main
Tel.: 0 69 / 69 50 19-0
Fax: 0 69 / 69 50 19 13

Die vor einem Jahr in Osaka getroffene Entscheidung über die
Einführung der neuen Aufschlagregel ist vom Annual General Meeting
der ITTF in Zagreb mit einer geringfügigen Modifizierung noch einmal
bestätigt worden.

Kernpunkt der Regel ist, dass der Ball während des gesamten
Aufschlagvorgangs, also vom Hochwerfen bis zum Treffpunkt des
Balles, für den Rückschläger und den Schiedsrichter sichtbar sein
muss.

Ein Verdecken des Balles mit Körper, freiem Arm, Schulter oder
Kleidung soll somit künftig nicht mehr möglich sein, da sich zwischen
einem gedachten Dreieck zwischen den Netzpfosten und dem Ball
nichts mehr befinden darf.

Das Regelkomitee der ITTF wird den genauen Wortlaut der Regelung in
den nächsten 4-5 Wochen formulieren und ihn dann den nationalen
Verbänden zuleiten.

Der Regeltext wird besonders auf den ‚freien Arm' beim Aufschlag
eingehen. Hier wird genau definiert, wo der freie Arm sich während
der Aufschlagphase nicht befinden darf.

Die im Vorfeld diskutierte Einführung einer Mindesthöhe beim Ballwurf
von 30 cm (statt bisher 16 cm) wird vorerst nicht kommen. ITTF-
Präsident Sharara hat dazu ausgefü
hrt: "Wir glauben zwar, dass dies eine weitere Verbesserung bringen
könnte, wollen der in Osaka beschlossenen Regel aber zunächst eine
Chance geben."

Die neue Regel wird, wie vor einem Jahr beschlossen, international
zum 1. September, in Deutschland zum 1. Juli 2002 gelten.

Frankfurt am Main, den 09. April 2002

Erläuterungen zur neuen Aufschlagregel



-34-

die sg schorndorf....

...und sollten sie mal fragen haben

Jugendtrainer:

Trainingszeiten:

Abteilungsleiter: Peter Hein (0 71 81) 2 16 41
Stellv. Abteilungsleiter: Jürgen Kern (0 71 81) 25 20 34
Sportwart: Herbert Kern (0 71 81) 7 37 33
Kassier: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63
Pressewart: Dietmar Hagedorn (0 71 81) 48 12 47
Schriftführer: Miriam Schmidt (0 71 81) 2 40 59
Vergnügungswart: Erhard Schaukal (0 71 81) 58 01
Gerätewart: Hans Engelhardt (0 71 81) 2 15 45
Jugendleiter: Uwe Hamm (0 71 81) 2 29 11
Stellv. Jugendleiter: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63

Anka Prietzel, Sabine Feirer, Uwe Hamm, Sandra Novotny,
Miriam Schmidt, Anett Tümpel, Männe Hinz und Steffen Heigl.

Jugend: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 18.00 Uhr -> 20.00 Uhr.

Aktive: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 20.00 Uhr -> 21.45 Uhr.



Leistung-Service-Kompetenz
Das sind unsere Stärken

IKK KundenCenter
Waiblingen
Oppenländerstr. 38
71332 Waiblingen

(0 71 51) 1700-0

IKK KundenCenter
Backnang
Am Obstmarkt 5
71522 Backnang

(0 71 91) 15 24

IKK KundenCenter
Schorndorf
Archivstr. 9
73614 Schorndorf

(0 71 81) 40697-0

• IKK-ÖffnungsService
• IKK KurierService
• IKK 24h-TelefonService
• IKK OnlineService:

www.ikkbw.de

• IKK Young-Team fürJugendliche
• Infopaket für Berufstarter
• Website für Jugendliche:

www.youngteam.de

• IKKimpuls-Kurse
• IKKimpuls-Beratungen
• IKKimpuls-Werkstatt für Betriebe


